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Beratungsfolge Beratungsergebnis 

Organ/Gremium Sitzung am TOP Ja Nein Enth. 

Ortschaftsrat Farsleben 02.09.2019     

Ortschaftsrat Elbeu 02.09.2019     

Ortschaftsrat Glindenberg 03.09.2019     

Ortschaftsrat Mose 02.09.2019     

Finanzausschuss 12.09.2019     

Hauptausschuss 16.09.2019     

Stadtrat 26.09.2019     

 
 

 
Betreff: 
3. Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung 
 

 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die 3. Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung der Stadt 
Wolmirstedt. 
 
 
 
 
 

Bürgermeisterin Fachdienstleiter 
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Sachdarstellung: 
Die Art und der Umfang der Reinigung der Straßen in der Gemeinde werden nach den   
Bestimmungen des Straßengesetzes des Landes Sachsen Anhalt (StrG LSA) durchgeführt. 
Gemäß § 50 Abs. 1 Nr. 3 StrG LSA können Gemeinden durch eine Straßenreinigungssat-
zung die Verpflichtungen zum Reinigen der Straßen den anliegenden Grundstückseigentü-
mern oder Besitzern auferlegen oder sie zu den Kosten heranziehen. 
 
Dazu hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 26.11.2010 eine Straßenreinigungsgebührensat-
zung und in der Sitzung am 11.07.2013 die 1. Änderung und am 23.06.2016 die 2. Änderung 
zur Straßenreinigungsgebührensatzung (Synopse Anlage 3) beschlossen. 
 
Die maschinelle Straßenreinigung wird in Eigenregie der Stadt Wolmirstedt durch den Bau-
hof ausgeführt.  Die vorliegende 3. Änderung zur Straßenreinigungsgebührensatzung (Anla-
ge 1) bildet den rechtlichen Rahmen zur weiteren Umlage der Reinigungsleistung.   
  
Die Kalkulation (Anlage 2) wurde anlehnend an § 5 Abs. 3 Satz 5 des Kommunalabgaben-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) erstellt. Der Gemeindeanteil verbleibt bei 
mindestens 25 v. H. der Gesamtkosten der maschinellen Straßenreinigung bei der Stadt 
Wolmirstedt. Die Kosten der Abfallentsorgung für die Papierkorbleerung und Beseitigung von 
illegal abgelagertem Hausmüll u. ä. im Stadtgebiet sind nicht Bestandteil der Straßenreini-
gungsgebührenumlage.   
 
Die Umlage der Straßenreinigungsgebühr pro lfd. Meter Straßenfront betrug bisher in der 
Reinigungsklasse 1 (einmal wöchentlich) 1,46 € und in der Reinigungsklasse 2 (14-tägig) 
0,73 €. Die Neukalkulation ergab für den Zeitraum 2020-2022 eine Straßenreinigungsgebühr 
pro lfd. Meter Straßenreinigung für die wöchentliche Kehrung 1,76 € und für die 14-tägige 
Kehrung 0,88 € im Jahr. 
 

 
 
 

 Fortsetzung Ergänzungsblatt Nr.            

  Mitwirkungsverbot gem. § 33 KVG LSA bestand nicht   
  Mitwirkungsverbot gem. § 33 Abs.       KVG LSA bestand für         

         

 Finanzielle Auswirkungen?       
  ja  nein       
         

 1 2 3  

 Gesamtkosten der Maßnahme 
(Anschaffungs-/ Herstellungs-
kosten) in Euro: 105.000 

Jährliche Folgekosten/-
lasten in Euro: 105.000 

Objektbezogene Einnah-
men (Zuschüsse/ Beiträge) 
in Euro: 88.000 

 

          

       

 Veranschlagung: im Haushalt              ja                           nein   
  im Haushaltsjahr/Finanzplanjahr  2020   
  Produktkonto:       54511 524100  
      

         
 
Anlagen: 1. Entwurf 3. Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung 

2. Zusammenfassung der Gebührenkalkulation 
  3. Synopse zur Straßenreinigungsgebührensatzung der Stadt Wolmirstedt 
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